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See the notice on TED website

571974-2026 - Ergebnis
Deutschland – Tiefbauarbeiten, außer Tunneln, Schächten und Unterführungen – Freianlagen 1 
BA - Kanalsanierung, Leitungsvorverlegung
OJ S 158/2026 18/08/2026
Bekanntmachung vergebener Aufträge oder Zuschlagsbekanntmachung – Standardregelung
Bauleistungen

1. Beschaffer

1.1.  Beschaffer
Offizielle Bezeichnung: Stadtverwaltung Titisee-Neustadt
E-Mail: vergabe@titisee-neustadt.de
Rechtsform des Erwerbers: Von einer lokalen Gebietskörperschaft kontrollierte Einrichtung 
des öffentlichen Rechts
Tätigkeit des öffentlichen Auftraggebers: Allgemeine öffentliche Verwaltung

2. Verfahren

2.1.  Verfahren
Titel: Freianlagen 1 BA - Kanalsanierung, Leitungsvorverlegung
Beschreibung: Freianlagen 1 BA - Kanalsanierung, Leitungsvorverlegung
Kennung des Verfahrens: 03fc890c-f785-438a-8bed-d17d3b36f0be
Interne Kennung: 2026-05-22_SD
Verfahrensart: Offenes Verfahren
Das Verfahren wird beschleunigt: nein

2.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Bauleistungen
Haupteinstufung (cpv): 45221250 Tiefbauarbeiten, außer Tunneln, Schächten und 
Unterführungen
Zusätzliche Einstufung (cpv): 44163110 Entwässerungsleitungen, 45112700 
Landschaftsgärtnerische Arbeiten

2.1.2.  Erfüllungsort
Postanschrift: Hebelstraße 15  
Stadt: Titisee-Neustadt
Postleitzahl: 79822
Land, Gliederung (NUTS): Breisgau-Hochschwarzwald (DE132)
Land: Deutschland

2.1.4.  Allgemeine Informationen
Zusätzliche Informationen: #Bekanntmachungs-ID: CXS0YBXDYYQAEKBM# - Es erhält der 
Bieter den Zuschlag, welcher -bei nachgewiesener Eignung- und Leistungsfähigkeit-das 
wirtschaftlichste Angebot abgibt. Das Wertungskriterium zur Ermittlung des wirtschaftlichsten 
Angebotes ist zu 100% der Angebotspreis unter Berücksichtigung eines ggf. gewährten 
Skontos. - Zur Angebotsauswertung wird um die Übersendung der Angebotsdatei im PDF 
bzw. GAEB - Format "X84, D84" gebeten. - Vorbehalt der Aufhebung der Vergabe; wenn kein 
wirtschaftliches Ergebnis (Angebotssumme>20% über der Kostenschätzung ) erzielt werden - 
Bitte beachten Sie, dass der öffentliche Auftraggeber im Rahmen der Ex-post-
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Bekanntmachung ggf. auch den Auftragswert veröffentlicht. - Grundsätzlich erfolgt die 
Kommunikation über das Vergabeportal VMPConnector:  über die https://www.dtvp.de/Center,
Funktion "Kommunikation" und in deutscher Sprache. -Mit der Freischaltung für dieses 
Vergabeverfahren auf der Vergabeplattform verpflichten Sie sich, das Nachrichtenpostfach 
des Vergabeportals für den Empfang rechtserheblicher Erklärungen in diesem 
Vergabeverfahren zu nutzen. Etwaige abweichende Mitteilungen/Informationen des 
Portalbetreibers sind unerheblich. - Angebote dürfen ausschließlich verschlüsselt (über das 
Bietertool) eingereicht werden. Angebote, die per E-Mail oder über die Funktion 
Kommunikation eingehen, werden aufgrund der Nichteinhaltung der Form gemäß § 16 Absatz 
1 Nr. 2 VOB/A ausgeschlossen. Zur Angebotsauswertung wird um die Übersendung der 
Angebotsdatei im GAEB-Format "84" gebeten. - Der Auftraggeber behält sich vor, nicht 
rechtzeitig gestellte Fragen gar nicht oder innerhalb von weniger als sechs Tagen vor Ablauf 
der Frist zur Angebotsabgabe bzw. zur Einreichung der Teilnahmeanträge zu beantworten. - 
Der Auftraggeber behält sich die Anwendung von §§ 123, 124 GWB vor. - Mit Abgabe eines 
Angebots verzichten die Bieter auf die Geltendmachung entstandener sowie evtl. 
entstehender Kosten. Der unterlegene Bieter erteilt bereits mit Abgabe des Angebotes seine 
Zustimmung dazu, dass das WM seine sämtlichen Angebotsunterlagen einer 
datenschutzgerechten Vernichtung zuführt, sollte der unterlegene Bieter nicht innerhalb von 
30 Kalendertagen nach Ablauf der Zuschlagsfrist die Herausgabe der Unterlagen ausdrücklich 
verlangen. Die Kosten der Rücksendung hat der Bieter zu tragen. - Bitte beachten Sie, dass 
der öffentliche Auftraggeber im Rahmen der Ex-post-Bekanntmachung ggf. auch den 
Auftragswert veröffentlicht. -Der Auftraggeber teilt auf Antrag den Bietern die wesentlichen 
Gründe für die Ablehnung ihrer Bewerbung oder ihres Angebotes mit. Daneben werden auch 
die Merkmale und Vorteile des erfolgreichen Angebotes und der Name des erfolgreichen 
Bieters angegeben, vgl. § 46 UVgO/§ 19 VOB/A - Abschnitt 1/§ 62 VgV . - Sofern bereits im 
Angebot Gründe geltend gemacht werden, die gegen eine Bekanntmachung sprechen, 
entscheidet der Auftraggeber nach pflichtgemäßem Ermessen, vgl. § 46 Abs. 2 UVgO i.V.m. § 
30 Abs. 2 UVgO/§ 39 VgV/§ 12 VOB/A . Ein Angebot gilt als nicht berücksichtigt, wenn bis 
zum Ablauf der Zuschlagsfrist kein Auftrag erteilt wurde. Der Auftraggeber behält sich die 
teilweise oder vollständige Aufhebung des Vergabeverfahrens vor. Die Aufhebung wird den 
Bietern elektronisch mitgeteilt. - Gemäß § 6 Abs. 1 WRegG ist ein öffentlicher Auftraggeber 
nach § 99 des Gesetzes gegen Wettbewerbsbeschränkungen verpflichtet, vor der Erteilung 
des Zuschlags in einem Verfahren über die Vergabe öffentlicher Aufträge mit einem 
geschätzten Auftragswert ab 30 000 Euro ohne Umsatzsteuer bei der Registerbehörde 
abzufragen, ob im Wettbewerbsregister Eintragungen zu demjenigen Bieter, an den der 
öffentliche Auftraggeber den Auftrag zu vergeben beabsichtigt, gespeichert sind. - Gem. 
DSGVO Art. 6 Abs. 1 b werden im Rahmen des Vergabeverfahrens zur Verfügung gestellte, 
auch personenbezogene Informationen und Daten erfasst, organisiert, gespeichert, verwendet 
und gelöscht. Nach Abschluss des Vergabeverfahrens, des Förder- und 
Rechnungsprüfungsverfahrens und nach Ablauf der gesetzlichen Aufbewahrungsfrist werden 
die Daten gelöscht. - Der Bieter hat - auch nach Beendigung der Angebotsphase und 
Nichtzustandekommen des Vertrages - über die ihm bei seiner Tätigkeit bekannt gewordenen 
vertraulichen Daten des Auftraggebers Verschwiegenheit zu bewahren. Unter vertraulichen 
Daten sind insbesondere Geschäfts- und Betriebsgeheimnisse sowie auch sämtliche 
Kenntnisse, die im Rahmen von Ausschreibungen, Vorarbeiten von Ausschreibungen oder 
Teststellungen erlangt werden, wie zum Beispiel die Daten der teilnehmenden Bieter, deren 
Preise, angebotene Geräte, Dienstleistungen oder Ähnliches, zu zählen. Er hat hierzu auch 
die mit der Erstellung des Angebotes beschäftigten Mitarbeiter zu verpflichten. Insbesondere 
dürfen die Vergabeunterlagen nur zur Erstellung eines Angebots verwendet werden. Ein grob 
fahrlässiger oder vorsätzlicher Verstoß des Bieters gegen die Verschwiegenheitspflicht führt 
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zum Ausschluss vom Verfahren und verpflichtet zudem zum Ersatz aller hieraus 
erwachsenden Schäden. - Eine (auch auszugsweise) Weitergabe solcher Unterlagen an Dritte 
ist nicht gestattet. Auch für den Fall, dass Sie sich nicht an der Ausschreibung beteiligen, sind 
Sie verpflichtet, über sämtliche Details Verschwiegenheit zu wahren und die Unterlagen ggf. 
dauerhaft und nicht wiederherstellbar zu vernichten. - Abweichende AGB´s des Bieters 
entfalten keine rechtlichen Wirkungen" (BGH, Urt. v. 18.06.2019 - X ZR 86/17).
Rechtsgrundlage: 
Richtlinie 2014/24/EU
vob-a-eu -

5. Los

5.1.  Los: LOT-0001
Titel: Freianlagen 1 BA - Kanalsanierung, Leitungsvorverlegung
Beschreibung: Freianlagen 1 BA - Kanalsanierung, Leitungsvorverlegung Sanierung der > 3,5 
m tief liegenden Hauptleitung der Regenwasser und Schmutzwasserleitung im südlichen 
Bereich der Hebelschule. Die Ergebnisse der Kanalbefahrungen zeigen, dass die 
vorhandenen Leitungen stellenweise in einem schlechten Zustand, im Bereich der derzeitigen 
Bauarbeiten auch vollständig beschädigt sind. Die Ausschreibung umfasst die vorgezogene 
Sanierung der tiefliegenden Leitungen inkl. der Schächte von der südlichen Fassadenfront bis 
unterhalb der neu zu errichtenden Stufenanlage. Da die Stufenanlage in den kommenden 
Sommerferien, zu einer beruhigten Schulzeit, stattfinden sollen, sind die vorgezogenen 
Kanalarbeiten ab Anfang Juli 2026 auszuführen. Im Umfang der Ausschreibung sind die 
Grabarbeiten, Rückbauarbeiten der vorhandenen Leitungen, das Setzen neuer Kontroll- und 
Sammelschächte, das Verlegen inkl. der Anschlussarbeiten, sowie das Verfüllen aufgeführt. 
Zusätzliche Leistungen inkl. aller Nebentätigkeiten: - Verkehrsrechtliche Anordnung - 
Herstellung Kanalanschluss Nordseite
Interne Kennung: 2026-05-22_SD

5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Bauleistungen
Haupteinstufung (cpv): 45221250 Tiefbauarbeiten, außer Tunneln, Schächten und 
Unterführungen
Zusätzliche Einstufung (cpv): 44163110 Entwässerungsleitungen, 45112700 
Landschaftsgärtnerische Arbeiten

5.1.2.  Erfüllungsort
Postanschrift: Hebelstraße 15  
Stadt: Titisee-Neustadt
Postleitzahl: 79822
Land, Gliederung (NUTS): Breisgau-Hochschwarzwald (DE132)
Land: Deutschland

5.1.3.  Geschätzte Dauer
Datum des Beginns: 18/08/2026
Enddatum der Laufzeit: 11/09/2026

5.1.6.  Allgemeine Informationen
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: ja

5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe



571974-2026 Page 4/6

Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.10.  Zuschlagskriterien
Kriterium: 
Art: Preis
Bezeichnung: Preis
Beschreibung: Preis
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Punkte, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 100

5.1.15.  Techniken
Rahmenvereinbarung: 
Keine Rahmenvereinbarung
Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 
Kein dynamisches Beschaffungssystem

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Überprüfungsstelle: Vergabekammer Baden-Württemberg beim Regierungspräsidium 
Karlsruhe
Informationen über die Überprüfungsfristen: Sieht sich ein am Auftrag interessiertes 
Unternehmen durch die Nichtbeachtung von Vergabevorschriften in seinen Rechten verletzt, 
ist der Verstoß innerhalb einer Frist von 10 Kalendertagen gegenüber dem Auftraggeber zu 
rügen (§ 160 Abs. 3, Nr. 1 GWB). Verstöße, die aufgrund der Bekanntmachung oder der 
Vergabeunterlagen erkennbar sind, müssen spätestens bis zu der in der Bekanntmachung 
genannten Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber 
gerügt werden (§ 160 Abs. 3, Nr. 2 und 3 GWB). Der Antrag auf Einleitung eines 
Nachprüfungsverfahrens ist unzulässig, soweit mehr als 15 Kalendertage nach Eingang der 
Mitteilung des Auftraggebers, einer Rüge nicht abhelfen zu wollen, vergangen sind (§ 160 
Abs. 3 Nr. 4 GWB)
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt: 
Stadtverwaltung Titisee-Neustadt

6. Ergebnisse

Wert aller in dieser Bekanntmachung vergebenen Verträge: 112 472,49 EUR

6.1.  Ergebnis, Los-– Kennung: LOT-0001
Status der Preisträgerauswahl: Es wurde mindestens ein Gewinner ermittelt.

6.1.2.  Informationen über die Gewinner
Wettbewerbsgewinner: 
Offizielle Bezeichnung: BauVision
Angebot: 
Kennung des Angebots: 2 - 589409
Kennung des Loses oder der Gruppe von Losen: LOT-0001
Wert des Angebots: 112 472,49 EUR
Bei dem Angebot handelt es sich um eine Variante: nein
Vergabe von Unteraufträgen: Noch nicht bekannt
Informationen zum Auftrag: 
Kennung des Auftrags: 1
Titel: BauVision, 78194 Immendingen-Hattingen
Datum des Vertragsabschlusses: 17/08/2026
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6.1.4.  Statistische Informationen
Eingegangene Angebote oder Teilnahmeanträge: 
Art der eingegangenen Einreichungen: Angebote
Anzahl der eingegangenen Angebote oder Teilnahmeanträge: 4
Art der eingegangenen Einreichungen: Angebote auf elektronischem Wege eingereicht
Anzahl der eingegangenen Angebote oder Teilnahmeanträge: 4
Art der eingegangenen Einreichungen: Angebote von Bietern, die in anderen Ländern des 
Europäischen Wirtschaftsraums registriert sind als dem Land des Beschaffers
Anzahl der eingegangenen Angebote oder Teilnahmeanträge: 0
Art der eingegangenen Einreichungen: Angebote von Bieter aus Ländern außerhalb des 
Europäischen Wirtschaftsraums
Anzahl der eingegangenen Angebote oder Teilnahmeanträge: 0
Art der eingegangenen Einreichungen: Angebote geprüft und als unzulässig abgewiesen
Anzahl der eingegangenen Angebote oder Teilnahmeanträge: 1
Art der eingegangenen Einreichungen: Angebote geprüft und aufgrund eines ungewöhnlich 
niedrigen Preises oder aufgrund ungewöhnlich niedriger Kosten als unzulässig abgewiesen
Anzahl der eingegangenen Angebote oder Teilnahmeanträge: 0
Bandbreite der Angebote: 
Wert des niedrigsten zulässigen Angebots: 148 886,99 EUR
Wert des höchsten zulässigen Angebots: 194 787,89 EUR

8. Organisationen

8.1.  ORG-0001
Offizielle Bezeichnung: Stadtverwaltung Titisee-Neustadt
Registrierungsnummer: DE142502728
Postanschrift: Pfauenstraße 2-4
Stadt: Titisee-Neustadt
Postleitzahl: 79822
Land, Gliederung (NUTS): Breisgau-Hochschwarzwald (DE132)
Land: Deutschland
Kontaktperson: Projektleiter*in
E-Mail: vergabe@titisee-neustadt.de
Telefon: +49 7651206202
Internetadresse: https://www.titisee-neustadt.de
Rollen dieser Organisation: 
Beschaffer
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt

8.1.  ORG-0002
Offizielle Bezeichnung: Vergabekammer Baden-Württemberg beim Regierungspräsidium 
Karlsruhe
Registrierungsnummer: DE811469974
Postanschrift: Kapellenstrasse 17
Stadt: Karlsruhe
Postleitzahl: 76131
Land, Gliederung (NUTS): Karlsruhe, Stadtkreis (DE122)
Land: Deutschland
E-Mail: vergabekammer@rpk.bwl.de
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Telefon: +49 721926-8730
Fax: +49 721926-3985
Internetadresse: https://rp.baden-wuerttemberg.de
Rollen dieser Organisation: 
Überprüfungsstelle

8.1.  ORG-0003
Offizielle Bezeichnung: BauVision
Größe des Wirtschaftsteilnehmers: Kleines Unternehmen
Registrierungsnummer: DE367589302
Postanschrift: Maurenstraße 5
Stadt: Immendingen-Hattingen
Postleitzahl: 78194
Land, Gliederung (NUTS): Tuttlingen (DE137)
Land: Deutschland
E-Mail: bau.vision.kb@gmail.com
Telefon: 017666068184
Rollen dieser Organisation: 
Bieter
Wirtschaftlicher Eigentümer: 
Staatsangehörigkeit des Eigentümers: Deutschland
Gewinner dieser Lose: LOT-0001

8.1.  ORG-0004
Offizielle Bezeichnung: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des 
Beschaffungsamts des BMI)
Registrierungsnummer: 0204:994-DOEVD-83
Stadt: Bonn
Postleitzahl: 53119
Land, Gliederung (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Land: Deutschland
E-Mail: noreply.esender_hub@bescha.bund.de
Telefon: +49228996100
Rollen dieser Organisation: 
TED eSender

Informationen zur Bekanntmachung

Kennung/Fassung der Bekanntmachung: 99b44229-748a-4366-abb4-4de7dba38656  -  01
Formulartyp: Ergebnis
Art der Bekanntmachung: Bekanntmachung vergebener Aufträge oder 
Zuschlagsbekanntmachung – Standardregelung
Unterart der Bekanntmachung: 29
Datum der Übermittlung der Bekanntmachung: 17/08/2026 09:39:33 (UTC+02:00) 
Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische Sommerzeit
Sprachen, in denen diese Bekanntmachung offiziell verfügbar ist: Deutsch
Veröffentlichungsnummer der Bekanntmachung: 571974-2026
ABl. S – Nummer der Ausgabe: 158/2026
Datum der Veröffentlichung: 18/08/2026
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